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Binnenschiffahrt im Februar 1991

Aktueller Hinweis

Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Binnenschiffahrt.sstatistik
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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebietn beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommernr Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf BerIin-Ost.

Zeichenerklärung Abkür z ungen

0 = weniger als die Hälfte von 1 in derletzten besetzten Stelle, jedoch
mehr als nichts

= nichts vorhanden
= Angabe fällt später an
= Zahlenwert unbekannt
= Tabellenfach gesperrt, weil

Aussage nicht sinnvoll
= berichtigte ZahJ.

Mi11.
Mrd. =
t-

tkm

Mi 11 ion
Mi I1 iarde
Tonne
Tonnenk ilometer

x

r

Abweichungen in den Summen durch Runden der ZahIen.

Ergebnisse der Länder werden in den nstatistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer H II I veröffentticht.
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methodische Er1äuterun n zur Binnenschiffahrtsstatis

der Fährverkehr;Rechtsg rundlage

Gesetz über die Statistik der Binnenschiffahrt
vom 26. JuIi 1957 (BGBl. III Gliederungsnum-
mer.: 9500-5), zuletzt geändert durch Artikel
l4 der Statistikanpassungsverordnung vom

26. März 1991 (BGBI. I S. 845) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundes-
zwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom

22. Januar 1987 (BGBI. I 5.462,555),9e-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom

17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837).

Schiffs- und Güterverkehr

Die Statistik erfaßt

an den Grenzzollstellen den Ein- und Ausgang
von Schiffen sowie die von ihnen beförderten
Güte r ;

in den Häfen und an sonstigen Lade- und
L6schplätzen die angekommenen und abgegange-
nen Schiffe sowie die von ihnen ein- und/oder
ausgeladenen Güter;

außerhalb der Lade- und Löschplätze die ange-
kommenen und abgegangenen Schiffe, die Güter
ein- und,/oder ausladen;

angeschrieben werden aIIe Schiffe, soweit sie
Zrrecken des Güterverkehrs dienen. Nicht ange-
schrieben werden jedoch Schiffe, die aus-
schließlich als Schlepp- oder Schubkraft die-
nen (Schleppboote und Schubboote), ferner die
Ankunft und der Abgang von Schiffen in Häfen,
die lediglich als Schutz- und Sicherheitshafen
angelaufen werden. Auch der Leichterverkehr
wird nicht erfaßt.

AIs nicht Zhrecken des Güterverkehrs dienend
werden angesehen und daher in die Statistik
nicht einbezogen.

Der Verkehr von Schiffen zum Zwecke des Fisch-
fangs, zu Baggerarbeiten oder Wasserbauten.
(Fahrten von Baggerschiffen, die Baggergut
führen, das cegenstand des Handels ist, sind
jedoch anschreibepflichtig ) ;

der Verkehr von Fahrgastschiffen ohne Güter-
Iadung;

der Verkehr zur Versorgung der Schiffe.

Der 0rtsverkehr (das ist der Verkehr von
Schiffen und Gütern zwischen den Häfen, Lade-
und Löschstellen einer politischen Gemeinde)
wird grundsätzlich nicht erfaßt.

Absrenzunq der Binnen- und Seeschiffahrts-
statistik
Der Abgrenzung dienen die Seegrenzen, die in
der 3. Durchführungsverordnung zum Flaggen-
rechtsgesetz vom 3. August 1951 (BGBI. II
S. 155), geändert durch die Verordnung über
die Schiffssicherheit in der Binnenschiffahrt
vom 14. ilanuar 1977 (BGBI. I S. 59), festge-
legt worden sind, und die 'Binnengrenze der
Seeschiffahrt", die südlich von Ueckermünde,
Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren (Ems) ver-
Iäuft und auf dem Rhein mit der deutsch-
niederländischen Grenze bei Emrnerich zusammen-
färlr.

Von der Binnenschiffahrtsstatistik wird der
die Seegrenzen nicht überschreitende Schiffs-
und Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen
erfaßt, außerdem auch der sogenannte Binnen-
See-Verkehr, d.h. der die Seegrenzen über-
schreitende Verkehr zwischen Binnenhäfen (Hä-
fen südlich der Binnengrenze der Seeschiff-
fahrt) und Häfen außerhalb Deutschlands, zwi-
schen Binnenhäfen und Küstenhäfen Deutschlands
und der unbedeutende Binnen-See-Verkehr der
Binnenhäfen untereinander. Der Binnen-See-Ver-
kehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen Deutsch-
Iands wird auch in der Seeschiffahrtsstatistik
- also doppelt - gezählt.

Flagge

Für den Nachweis cles Schiffs- und Güterver-
kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche Flag-
ge die Schiffe zum Zeitpunkt der Anschreibung
führten.

Hauptverkehrsbez iehungen

Der regionalen Abgrenzung der Binnenschiff-
fahrt Iiegt seit 1.1.1980 das nVerzeichnis der
Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980n zu-
grunde ( überarbeiteter Nachdruck Februar 1 99 1 ) .
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Folgende Hauptverkehrsbeziehungen werden dar-
9es teL L t:

Ye sEebr -r q!erbclD_qec!

= Verkehr der Binnenhäfen untereinander und
Verkehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen.

davon: Lokalverkehr = Verkehr innerhalb des
Ve rkehr sbez i rks.

Wechselverkehr = Verkehr der Ver-
kehrsbezirke unter-
ei.nander.

9re qz-sEes:sbre r!cl§e r -YerEch r

Verkehr der Häfen der Bundesrepublik
Deutschland rnit Häfen außerhalb Deutsch-
1ands.

PcsghgelgsygEEg! I

= Verkehr zwischen Häfen außerhalb der Bundes-
republrk Deutschland durch Deutschland.

Von der deutschen Statistik nicht erfaßt
werden:

Güterumschlag und Gü.te rbef ör:1s1gng

Der gtlglgtgghleg in den Häfen der Bundesre-
publik Deutschl-and ergibt sich aus den Meldun-
gen über die Aus- und Einladungen von cütern
der in den Häfen angekommenen/abgegangenen
Schr f fe.

Die gg!gl!g!äf4gf.ulS wird aus verschiedenen
Anschreibung sarten ermitteli :

Der Verkehr innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland wird aus den AnkunftsmelCungen
der Häfen festgestellt. Der Versand ist Jas
SpiegeIbiId des Empfangs.

Beim Verkehr mit Häfen außerhalb der Bundesre-
publik Deu'.schland und auch beim Binnen-See-
Verkehr wird der Empfang aus den Ankunftsmel-
dungen Cer Häfen Deutschlands und iier Versand
aus den Ausgangsmeldungen iler GrenzzolIstelIen
ermittelt. Die Ausgangsmeldungen lieEen auch
der gesonderten Erfassung des Durchgangsver-
kehrs zugrunde.

Die verschiedenartigen Anschreibungen haben
zur !-o1ge, daß die Zahlen über die Güterbe-
förderung (ohne Durchgangsverkehr) mit denen
des Güterumschlags n,rr i.m Empfang überein-
st imme n .

Es wird das Bruttogewicht in Tonnen (1 t
1 000 kg) anqegeben.

G üte rsystemat ik

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nach "Andere HaIb-
und Fertigerzeugnisse" und "Besondere Trans-
portgüte r" dargestellt.

!eble!q!

Oberhalb Neuburgweier ( Rhein)
zwischen f ranzösischen Häfen
Häfen mit Base1,

der Verkehr
sowie dieser

der Verkehr zwischen Iuxemburgischen Mosel-
häfen und dieser Häfen mit französischen Häfen
oberhalb Perl/Apach.

Die Angabe oes Durchgangsverkehrs ist nur sinn-
voII für "Deutschland", nicht jedoch für deren
Gebi et ste i le.
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FEBRUAR
1991

JANUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

19!t0 EI.PFAIS VERSAI{D ZUSAI.TGN

zu- (+)
ABMHI.IE

Batt-l
RUAR

1991 6EGEN 1990
IM FEB

1990 1991

TIIÜ\EN a TOV{EN

1.II GUETERUMSCHLAG II{ FEBRUAR 1991 MCH MSSERSTRASSET\ßEBIETEN IJND AUSGEI{AEHLTEN HAEFEN

DEUTSCHLAI{D

r

zu- (+l gat,
ABr\lATil,IE (-}

JAMJAR- FEBRUAR
19St1 GEGEN 19§'0

2 279 779

36 211

2 279 779+

36 211+
2 370+

1 350 S9,{ 1 350 9S,4+ .
129 54il+
618 88Sl+

111 145
178 870

131 342+
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178 870+

1 5118 353
6) aa1

1 5118 353+

4 545 147

15 716

4 545 147+ a

23 195 566 29 195 556+ .

l,.lASS€RSTRASSETSEBIET

HAFEN

ELBEGEBIET

DAR. :AKEN
BARBY
BEESENLAUBLITSEN
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BRAI{OEI!8URG
BRUNSSUETTEL
DEETZ
DRE SDE'{-FRIEOR ICHST.
HAI'IBURG
KIEL
KIRCI$IOESER
LUEBECK
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RIESA
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FEBRUAR
1991

JNIUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

1990 Et,PFAM VERSAI\D AJSAITEN

ZU- (+) Ba.
ABMHME (-)
II{ FEBRUAR

19S'1 6EGEN 1990 1990 r991

TO\'!EN T TOI{EN

zJ- k) 8a.
AEr.tArsc (-)

JAIUJAR- FEBRUARrs,l 6EGEN 1990

t

218 lNE+

1ll2 591+

1.4 GUETERUI{SCHLAG IM FEBRUAR 19S1 |,IACH TIASSERSTRASSET\ßEBIETEN UND AUSOEMEHLTEN HAEFEN

DEUTSCHLÄNO

47 782+
375 015+

MSSERSTRASSEMIEBIET

HAFEN

EI',,IERICH
FRAT{KFURT
GEtr{SHEII.I
GUSTAVSBURG

KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERDIISEN

a
t
I
a
a
I
a
I
a
!
a
3
a
3
a
a
a
t
a
a
a
I
a
I
a
a
t
a
a
a
a
t

114 080+
825 30{l+
126 581+
58 010+

279 168+
729 066+
750 097+
371 700+
209 578+
694 336+
608 1ts1+
55 60§}}

302 684+
371 869+
555 285+
277 034+
780 911+
88 2S'+
8Sl 559+

209 760+
305 297+
fr)z 722+
575 602+

911 701+
167 685+
203 647+
50 664+
98 111+

598 014+
137 694+
143 110+
93 750+

114 080
826 304
126 581
s8 010

27§' 158
729 066
750 097
371 700
209 578
694 3:t5
608 ,!t81
55 609

302 6811
371 86Et
s55 285
277 034
780 911
88 23§!
8S 569

20s 760
305 297
382 722
575 602
94 701

167 685
203 647
s0 664
st8 111

598 014
137 594
1{ß 110
93 750

42 853+
27 752+

738 221+
312 61Kt+
735 160+
774 8ß+
80 127+

735 495+
267 63Sl+
20 199+

145 940+
62{ 138+
258 952+
599 394+
325 978+
4q 874+
22 343+
93 34{+

119 885+
167 475+
28{ 901+
34 6118+
79 351+
79 153+
22 078+
38 523+

264 880+
55 432+
59 374+
35 018r

47 782
375 015
42 853
2t 752

L38 227
372 443
735 160n4 aß
80 127

735 495
257 639
20 199

14E 940
624 138
268 952
599 3S4
325 978
4S 474
22 343
93 344

119 8€15
767 475
284 901

311 548
79 351
79 153
22 0t6
38 523

264 880
56 432
59 374
:E 018

I 829
83 201
5 978

18 5S16tot 227
153 708
367 130
47 tzt
4 352

334 072
62 097
5 067

30 189
206 584
43 896

192 E32
100 111

4 777
8 093
6 931

52 865
158 1184
50 727
7 300

24 605
25 3115

686
2 572

L76 842

6 583I 555

37 953
291 814
36 875
11 156
36 994

158 935
368 030
L27 7ß
75 77.5

397 423
205 542
15 132

115 751
417 554
225 056
406 962
225 867
40 157
74 250
86 413
67 020
8 991

234 174
21 3ß
54 7ß
s3 808
21 330
35 951
88 238
56 432
52 7S1
25 4163

HAMU
HEILBRO\N
IqRLSRUHE

LAIIf{STEIN
LEVERKUSEN
LUDT.IIGSHAFEN
MAIM
r'rAl{$rEItl
NEUSS
NEUI.IIED
MJERTtsERG
OFFENBACH

Ia

a

352 040+

65 999+
14 543+

980+
477+
505+

6 141+
145 010+

5 223+
2 015+

,{:t 563+

372 230+

,!ß 556+
19 796+

197 2:t5+
77 710+
4 308+

771+

218 4$
142 591

ct{

18{ 3Sl1+
34 2A+I 2!18+I 6511+
17 6S12+
85 004+

298 0:B+6 66,2+
12 5G+

l!ts 819+

44 634

20 775

ss 911

23 62?

13 703

771

17 898

13 603

79 140

4 600

256 319

19 S34
r9 796

183 532
710
308

62 532

34 378

352 040

85 999

62 532+

34 378+

ORSOY
RHE INBERG-OSSENBERG
SAARLOU I S-DILLIIIGEN
SCHI{EIISURT
SPEYER
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I.IE IL
I{E SEL
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I{IESEAD€N
t,l0Rl,lS
I{.JERZBURG

OU!.AUGEBIEI

DAR.:REGENSBURG

GEBIET BERLIN
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-RUHLEBEiIER ALTARI.l
-RUI'OGLSBURG
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-IAITERHAFEN NEUK.
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v0RPo.r{Em{

DAR.:AIlLKAil
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IN56ESA!,IT

1 023 788 I 023 78ß+ .t
a
I
t
I
t
t
a
a
I
I

oAR. :8.
B.
B.
B.
B.
B.
B.
B.
B.
B.

14 61ß
980
477
505

6 141
1!E 010

5 223
2 015

43 553

33;
:lst

e ooä
3 508
1 786

39 4!t5

272 900

5r 399
14 643

643
477
1166

5 141
136 007I 615

229
4723

-AITE SPREE
-CHARLOTTENBURG
-T.IASELAKEIGAIAL

3t2 230

1ß 555
19 796

197 235
77 7t0
4 308

77t

a

184 391
34 2ßI 2:EI 654
17 6€2
85 00rl2S 0:E
26 662
12 5m

138 8r9

484 {13+

116 165+
19 796+lFl 27Oi2t ?5,0+
4 308+

Tll+

1ts4 413

1t6 165
r9 7$§t 270
27 ß0
4 308

77L

a
a
a
a
a
a

a
a
a
a
a
a

a

7
4

:84+ t

40 586 870 llo 586 87o+ .- 10 126 559 6 186 1!!Sl 16 3r2 698 16 312 698+
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a
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GEGEXSTAIO OER NrcH€ISIIIE

IERXEHR IIüERHALB DER
BIAD€SREPUPLIK D€UTSCHLAI§

DAVOII: LOXALVERKEHR D€R
VERXEHRSBEZIRXE

I€CflSELVERXEIIR OER
VERXEHRSSEZIR(E

OREHZUEBERSCHREITEI§ER TERXEHR E}?FAIG
vERSATO

IXJRCT{GI'SSVERIGTIR

2 ENTUICKLTÄE D€ S GUETEruERKEHRS AUF B IIÜIEIÜ{ASSERSTRASSEN

2. I AJSA}TGI\FASSEI\DE UEBERSICHTEN

FRT,EHERES B$D€SGEBIET

GIJETERVERXEHR ltlACH HAUPTVERKEHRSEEZIET{X\EEN IN TOiT\EN

VERSAIGEI.fFAI! 5 366 1113 3 2ß7 470

!F5 4{8 !ts2 800tiERSAIGEIfFTü$

VERSTT DE€lfFlI\G

JA'{JAR BIS FEBRT'AR

I 632 613

774 2ß

aF(+ )BZr.AE{AnG(-)
JAruAR-fEBRIJARl$tl oEGEN l9{t0

I 632 613+

778 2ß+

7 854 !mE+

a

a

-{
-8-3
-17
x

-17 sß8

695

656
859

658

x

658 12 !83

s6sl 28€4
773
84St

6 502
2 613

988 12 !83

15 275 S!11+ .
6 $3 218+ .

670

2ß
!89
1011

x

101

-7
- ltr
-6
-30
x

-30

85{

275
1153

371

:65

931
?t8
762

x

76?

30 371 762+

x

30 371 762+

x

DARI''IIER !€RKEHR I{IT SCTIIFFEN
D€R BI.TTIESREPUBLIX DEUTSCTII.AIS

IERXEHR IIÜ\ERTIALS OER
8I'tD€SREPUPLIK OEUTSCHI.AI\D

oAVOrl. Lo|qL!ERXEHR 0€R
VEREHRS8EZIRKE

I€CHSELVERKEHR OER
VERXEIIRSSEZIR(E

8 343 6{§ 5 520 838

TIIÜGI{KILOCTRISCHE LEISTI.h§EII ]{ACH HA'PTIERKEHRSBEZIEHhGEN IN I,IILL. TIO1

AJSAIICN

G€SAIIIVERKEHR

!ERSm0eet+rOf

VER§AÄDEEI,PFA G

vERSA,t.lD=€[?FA,S

IIALBZEIJG )

371

13 8611 {18{ 13 86{ {8t!+ .

2 032,t

GREITIZUEEERSCHREITENDER VERXEHR EI?FA'S
VERSIIO

AJS§TGN

üJRCHGAISSlER(EHR

GEST'.ITVERKEIIR

OARNTER IERKEHR IIIT SCHIFFEN
O€R BI'\D€SREPIJELIK OEUTSCHI.ATO

LrID, F0RSTI{IRTSCI{AFTL. t \D VERüüOIE ER2EIßNISSE
AIOERE M}IRIAßS- I.t\D FUTTENXITTEL
FESTE HI]€RALISCHE BRETÜ'ISTTFE
ERDGL, TIIERAL(ILERZEI'fl ISSE, GASE
ERzE tnD IGTALI.AEFAELLE
EISEN, STAHL LND I€{.ETALLE (EINSCHL. HALEZEIJC)
sTEltrC tlD ERoEN (EINSCHL. BAUSTrFE)
U.EI€EI{IIlEL
CHEI{I SCIE ERZEIJS{I SS€
A'O€RE HALB- tnD FERTIGERZEIßI{ISSE
8E SODERE TRAI{SPORTGUETER

INSGESAI{T

GESAT.,IIBEFffi ROERI.T\ß l\lACH GUETERAETE ILhIiEN IN TOI€N
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:r
_t
x

-t
-2

-14_

!126,9

10r0

315,9
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x

o!12,1

037.2

705,2

815

6S8,7
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2 703,5

x

2 703,5

1255,1

18,5

2 013,6

3 .111r !62

x x

6 795,6
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2 0ilP..7+ .
18,5+ .

2 013'6+ .
3 llll,l+ .
1 §2,{+ .
6 795,6+ !

xx
6 7SF,6+ .
3 302,3+ .

7!E5

I
4

6

473 010 373 SlSl
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AITEIL OER GUETERASTEILIJiGEN AI{ GESA}ITVERKEHR IN T
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070 264
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425 50{
024 Aß
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2
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l1
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l9
5

2t
3
7
0
1
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1
2
3
3I
3

1

8116 SEI+
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0!E l€El+
771 72:Z+9ß ß4+
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ll55 873+
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{28 S166+

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

5I
5
6
0
7
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b
6
?
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3t4 773
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1
2
2
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1ßS 660
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2r8
5r9

11,3
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20,1
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5r9
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17,o
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Q,7
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I
3
b
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a
a
a
a
a
a
a
a
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LA'D-, FORSII{IRTSCHAFTL. I'\O VEE{A'9IE ERZET'GNISSE
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DEK, EI{S, IIERBRUI,I-EHDEN
DEK, EI{S, EMEN-SEEGRENZE
EMS-VECHTE-IqML
HAREN-RUETEMR. -I(AML
KUESIEN-I(AML
EI{S-JADE-I(Ar\l^L

324,5

136,3
152,6
110,9

84,9
012

253,
949,
369,
507,
054,

613,
44,

245,
922,
507,

o

s20,6
123,6
87, O

1 10,9

5,4 64,2_1l,3
0,2

3

öI

t57,
s58,
367,
965,
549,
c)a

338,
1)O

x
0
I
8
1
0

1

-
2

I

2

RHEIISEBIEI
RIiE IN, RHE INF. -STRASSB.
RHE IN, STRASSB. -NEU86l.l.
RHEIN, NEUEG}I. -+!AAIÜiE IM
RHE IN, t'lAI'I\EiE It+-B ] i'IGEN
RHE IN, BIMEIS.LUELSDORF
LAIf{
MOSEL
SAAR,VOELKL. -SAARGEH.
SAAR, MOSEL-O I LL II'IGEN
RHEIN, LUELSOORF-ORSOY
RHEIN, ORSOY-+IL. GRENZE
RHE IN-KLEVE-{,{ST

i4
a89
rA5

0

q

1) SCHIFFBARE I.{ASSERSTRASSEN. - 2) ITII:OLGE DOPPELäEHLIJTSEN ERGIBT DIE AOOITIft

J
7

DER E INZELPOSITI O\EN NICHT OIE GESAI.ITSUIIf N.

I$NENKILII.IETERBEFOERDERTE GUETER

AISCHEN
HAEFEN

GLEICHER
I.IST

EHPFAAß
voil

VERSAIID
irlAcH

V=E HAEFEN AI{DER. I,IST

DURCH-
GAISS-

VERKEHR

INS-

GESA},IT DISCHEN
SCHIFFEN

DAR. AUF
AUSLAET$-

:NS-

GESAHT

DAR. AUF
AUSI-AEIF
DISCHEN
SCHIFFEN (TKH:T)

PORT-
I,IEITE

I.'ITILERE
TRAtIS-

K!,! 10007 I.4I LL KI.I
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EEFOEROERTE 6UEIER 1oil'{ENK I LO!.!E IE R

ANISCHEN
HAEFEN

GLEICHER
I{ST

EIIPFAT{G
VON

VERSAT'10
MCH

LAEISE
DER
r.lsT

1)

V=E HAEFEN ANOER. HST

OURCH-
GrJSS-

VERKEHR

INS.

6ESAt,lT
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

DAR. AUF INS-

GE SAI.,IT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCHIFFEN (TKH:T)

T.IITTLERE
TRANS-
PORT-
I{EITE

rGi 10007 IYI LL. Kt{

2.3 BEFOERDERTE GUETER UND TOV{ENKILO.,IETRISCHE LEISTUT\,EEN AUF DEN BIII\ETÜ,ASSERSTRASSEN II{ FEBRUAR 1931

FRUEHERES BUNOESGEBIET

I{ASSERSTRA SSEIIGEB IET

I{ASSERSTRASSE

I,IDK, KELH. -OIETFURT
I{DK, BACHHAUSEIHIA IN
I.tA IN, I.TOK-{.II,JE RzBURG
MA IN, I{JERZBURG-ASCHB6.
ftIA IN, ASCHBG. -OFFET€ACH
I.IA IN, OFFENBACH.RHE IN
NECI(AR

D(MUGEBIEI 2I3
DTMU,KELH.-REGENSBURG 42
OIIiIAU,REGENSS.-VILSH. I24
o(Mu,VILSH.-oEST.GR. q7

CEBIET BERLIN
BERLIT\ER HAVEL
BERL IN-SPAI{OAUER-I<11I111-
SPREE-ODER+IST
IELT6rp1111$L
I€STHAFENI$t\lAL
CHARLOI]ENBURGER I(AML
LA'{OT€HRIGML
IGUK0ELLiIER IqNAL
I'[JEGGELSPREE
UEBRIGE I{ASSERSTRASSEN

GEBIET SRAI\DENBURG
HAVEL-ODER-I.IST

GUETER-
VERKEHRS.

OICHTE

( TKH:t{ST-
LAEISE )

10007

:
2r0
1'1

3'7
15r4

35
116
141
!öt
{1
39

201

i
st
4
8
6
2

X
6

b

x
2,4
1,9

81 ,3
5,3
4,1
3r1

o,:

36
36
97
54

25
2A

5

X
zt tö
29,5
3,7

3C,1

25,8
25,:
6'5

106
204
313
526

?2
44,
44,

106,
702,
186,

75
65

101
255
419
322

;
4

b
1
7

1

:
,7
,1
,8
,1

108
219
350
576
151
524

x
aEt
47,0
62,4

,i
,0
,5
,1
,6
,3

78,4
1116,9
237,0
417,9
898,8
31,{,0

27
53
84

2ß
449
95

X
8,2

38,0
56,3

84,;
9,{,6

110,0
25,3
30,4

120,4

X
11,8
3,6

14, {
,aa
1't
1,0
1,0
3r8

10,5

,"
4r7
9,5
4,9

13,5t2,t

oi
20,7
38,5
17,t
35, 1
63, 1

q

,q
,1
,sä
,0
,0
,0
'1
,1

;
,1
,6
,8
,2

I x
5

a

I
2 s7

25
6

t2

X

1
0

2l
12 383,1

x
24,3

2
6 462,

36,2
51,6

7r7 5r7 x0,3 0,2 g,g
4,7 3,{ 100,32,6 2,1 u,4

r)3 2 703,5 1438,11 2L8,3

18§l
27
t2
33
39

3
?

11
4

72s

902
83
56

8
3

7L
4

l8
98
32
13II
22
11
32
l7
83ß
18
33
15
I1
58I

LEz
5

526
29
öz
11I
2

99
5

19
51
55
15
29
23
19
41
31
24

5

x

1,
L,

x
12,8:2
5,1
6,0

29,?

-=t.5
-

xt,:

-

2,1
1,8

0,3

.

xI
7
7
1
6
1I
0

5

I
0
0
1
1
0
0
0
0

0

X
,1

,3

:

,3

x
,L

.

r

:
,3
:

:
,3

X
E
E

-

:

-

0

0

1
0

0

0

,0
'9
:

-
,0

,2
,1
,9

.

:
,0
:

:
,0

,0
,0

a

,0

:

:

0
0

0

0

0
0
0

X
16, I
11 ,0
Q17
32,?

1,5
214

26,:
1,5

HOH. +RIEDRICHSTH. I{SI
ORATTIIENEURGER KAML
VELTENER STICIIIq'{AL
RUPPINER GEI.IAESSER
IOß{O{SEE, ROTTSTIELFL.
FEHRBELLINER+IST
OBERE HAVEL{ST
F1I}ERI IZ-HAVEL-I{ST
RHEINSBERGER GEI{AESSER
ZECHLITGR GET.IAESSER
LYCHEI\ER GEI{AESSER
IEI,PLINER GEI{AESSER
I,IENTü GEI{AESSER
FINO{IOIiIAL
I{EREELL INER GEI{AESSER
SPREE-ODER+ST
OAff€{TST
TEUPITZER GEI,{AESSER
STORKIUER GEI,{AESSER
RUEOERSDORFER GEI.IAESSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-flST
SCHI{IELOCHSEE
ODER
UEBRIGE I,IASSERSTRASSEN

x
2,3,,:

-

-
2,4
1,8

0,3
:

0,3

x
0,5
0r5

X
,0

.

.

2

-

:
?

0,

f
0

0

0

0

x

o,:

.

2,2
o'3

0,1
:

0,2

0,4
0r1
o'o

-

-
0,2
c,0

0,0
:

0,0

0,0
0,0t,:

,,:

:

X
37,7
56,9

.

:
75,3

4r0

5,0

-
1 14,0

x
29,0

0

,t,:

7,0
:

a

I.IECKLENBURG-VORPOI{ERN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEEt{ESTRTI{
ACHTER{ASSER

0
0

0
0
0

x
,50

0

UECXER
RAM)ü
PEEIIE
RYIKFLUSS
RECKNITZ
FAHRT DURCH OIE BOOOEN
MRilü U.UNTEß{ARNO{
BUETZIII.€UE STRIIFI(AT\IAL
GREIFSMLDER BOOOEN
OESTL. STRALSIJI{OER FAHRI.I
I.IESTL. STRAL SIJI{DER FAHRI,{
NOEROL. SIRAL$fiD. FAHRII
IM\ERE GEI{AESSER RUEGEN
t,.IISI{ARBIJCHT
UEBRIGE I{ASSERSTRASSEN

GESII{TVERKETIR

OAR. INTERN. OURCTG.VERK.

z 0 ,,:

-

Xx

1) SCITIFFBARE I.IASSERSTRASSEN. - 2) INFOLGE OOPPELZAEHLUTSEN ERGIBT OIE AODITIO! OER EINZELPOSITI(NEN NICHT DIE GESAI{TSI.JMGN.

X

x

x

x

X x x
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ITASSE RSTRASSE]SE8 IET

HAFEN

2.{ GUETERI}.ISCHLAG IM FEBRUAR 1991 MCH MSSERSTRASSENGEBIETEN IJID AUSGEMEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUAD,ESGEBIET

211 140 240 016 1§l 155+ r

A)- (+l Süt.
AEItrAlr€ (-)

JAIÜAR- FEBRTJAR
lgsll GE6EN 1$t0

T

1 834 168 I 834 168+ .

278 Stgl+

194 315+
52 756+

64 260+

1 350 994 1 !150 Sl{+

ELSE6EEIET

DAR.:AKEN
BARBY
BEESENLAUBLIMiEN
BORSCHUETZ
BRAI\DEI\EURG
BRI.JNSBUETTEL
DEETZ

278 991

194 315
52 756

54 260

451 156

:
108 063

:
2ß 045
?3 423

3 657

-

:

-

3 7€9+
25 :t51+
22 0§+

150 345+
33 561+

12{ 051+
153 229+
724 743+
98 47{+
10 419+
26 757+
35 365+
99 885+
56 1m+
61 303+
{7 883+
41 632+

3 75S
25 lEl
22 06

150 345
33 561

124 051
L53 229
Lzq 743
98 1t74
10 419ß 157
35 365
99 885
56 1t29
61 303
47 883
4t 632

:
6 118I 915
2 921
7 l:E
6 528

12 955

3 505
14 26El2t 6n
3S 364I 1lt8
49 388
90 2q4
14 669
98 474I 206
6 l«tI 633

33 197
22 703

4 AA2
34 634

:
24 054
10 821
3 366

16 014
11 590

:ß 665

875 452

264
11 082

4s8
110 981A 143
74 683
62 985

110 114

| 2L3
20 024
% 732
65 688
33 7ß
61 303
43 001
6 998

DRESDETHRIEDRICHST
HA!ßURO
KIEL
KIRCIII.IIESER
LUEBECK
I,IAGDEBURG
NIEGRIPP
NIEMURG

27 245

117 035
2t 77t

2708
t22 0§

231 456

11 414

80 818

129 010
2 Ltz

58 171
1:t5 06§'

103 880

7 5!ß

60 879
257 LOl

335 316

18 9,{7

30 rt2

11 118
51 620

108 063+

2ß 0ß+
23 823+

60 879+
257 L04+

335 316+

18 947+

30 172+

11 118+
51 620+

1 rNtl 757

92 22?

1 491 i57+

92 227+

POTSON4
RIEST

I€SERGEBIET

DAR.:BRAKE
BREIGN
BREI,ERHAVEN
NORD€MAI{
OLD€ßURG

tt,II TTELLAÄDI(Al\lALGEB I ET

OAR. :BRAI,f!SCHI,iE IG
BUELSTRIISEI{
HALDENSLEBEN
HAIÜ{OVER
HILOESHEII.'I
I.IISEURG
OSMBRUECK
PEII{E
SALZGITTER-BEDO IISEN

I.ESTDEUTSCHES |(lÄIALGEBIET

oAR.:BoTTRP
CASTROP-RAUXEL
DORSTEN (HEruEST)
DORTI{.hD
EI.|D€N
ESSEN
GELSENKIRCHEN
flAlt{
HA}CI-BOSSEIOORF
HERNE
LEER
LUEiIEN
tIARL-BRASSERT
HUELIIEIM/RUHR
t,[JENSTER
RHE IN-LIPPE-HAFEN
MÄI\E-EICKEL

RttEIISEBIET

DAR. SAADEil\IACH
ASCHAFFEIIBURG
BAI,tsERG
BIt\EEN
BREISACH
BRftIL
DUESSELDORF
DUISEUROER HAEFEN
DAR.:HOßERG

RHEIT*IAUSEN
I{ALSI'{

1 301 2 :156 3 657+

249 241 283 991 5ß ß2 533 232+ 3

SCHOENEBECK
TAISERiIt,EiD€
TORGAU
I{ITTET€ERGE
ZERBEN

26 582 22 205 ß 747 E8 787+
8 601 27 920 36 521 36 521+

61 926 4 374 66 300 66 300+

a-
a-
a-
a-
a-

129 5113+
618 88S)+
131 3{2+
111 1(6+
178 870+

129 5113
6U' 8&tt3t 342
11r llE
178 870

:
LA N+
58 osll+
5L 292+

105 {10+
34 356+

236 958+

-
PA ß8
58 osrit
57 292

105 4110
3{ 356

235 S!58

a

a
a
a
a
a

aa

20 7:t6 20 7!E+
6 287 6 n7+

23 150 23 150+

15 716+
88 7,{8+
85 116l+

6{5 309+
l3,q 06{+
4it1 {u+
{68 Sl97+
{1ß 316+
264 lNE+
30 01ts+
7? m+

117 966+
23,{ 313+
119 494+
177 ffi+
L02 ßl+
1(E 0St0+

15 716
88 7{8
85 4F1

6115 30!l
134 064€1 417
{F8 997
4118 346
264 rm
30 0,ß
77 2§

117 966
234 313
119 1p4
177 9815
r02 ßt
146 0S0

412 870+
229 601+llg 634+&l 415+
90 213+
32 ß7+

501 071+
123 ßZ+
302 755+
478 807+
Its,{ l!l!t+

qP 870
229 60t
119 6311
&t 416
90 213
32 087

501 071
123 292
302 765
476 407
184 1:X'

8

68 053 161 S64 161 964+
25 958 98 444 98 444+
14 649 52 909 52 909+703 28 501 28 501+
L2 203 25 391 25 397+
13 019 13 988, 13 989+
:19 194 2ß Aß 2{5 846+

065 732 3 742 904 3 742 904+
9A 527 t33 274 t3? 2?4+
9 183 222 ?84 222 784+

1!!5 687 223 A49 223 8ß+

045 492

93 901
71 1186
38 260
27 794
13 194

970
207 652
677 172
34 747

213 501
27 §2

I

570 37{l 1 4115 826 1 4{5 825+ a

4 564 727 12 610 219 12 610 219+ .

11 5115 1117 4 545 147+

- 29 1S 566 29 lSE 566+ .

2

FEBRUAR
l9§11

JAI{IJAR BIS FEBRUAR
FE8ruAR

1S'0 EWFllre VERSAAD ZJSAI.ItrN

N- (+l Ba.
ABMHI{E (-}II{ FEBRUAR

19§tl GE6EN l9St0 1St0 lgsll
TOüEN t TOÜSN

_19_

I

a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
ü
a
a
a



2.4 OUETERUI.ISCHLAO IM FEBRUAR 1STII t\lACH MSSERSTRASSEIVGEBIETEN UIID AUSGEI,IAEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

I"ASSERSTRASSETSEBIET

HAFEN

zu- (+) Ba.
ABM|S€ (-)

.iiqNUAR- FEBRUARl$ll 6EGEN 19S'0

218 496+

142 591+

531 388+

EIüERICH
FRÄI{KFURT
6ERNSHEIt,I
GUSTAVSEURG
HAt\lAU
HEILERITÜ{
IORLSRUHE
KEHL
KffiLENZ
KOELN
KREFELO-UEROITSEN
LAThISTEIN
LEVERKUSEN
LUON.IIGSHAFEN
I,TAINZ
l,tAlürltlEItl
IüUSS
IEIJI{IEO
t\UERMERG
OFFEMACH
ORSOY
RIIE It,IEERG-OSSEI€ERG
SAARLOU I S-D I LL IITGEN
SCIü.IEIlf URT
SPEYER
STUTIGART
I.EIL
I€SEL
I"€SSELIIS
I,.IIESEAOEN
r{0Rr,ts
ruERZBURG

37 953
291 814

372 643+
735 160+
174 8116+
80 L27+

735 495+
267 639+
20 199+

145 940+
824 138+
268 952+
599 394+
325 978+
44 874+
22 343+
93 344+

119 885+
167 475+
284 901+
34 51t8+
79 351+
79 153+
22 076+
38 523+

264 880+
56 432+
59 374+
35 018+

47 782
375 015

1t2 853
27 752

738 227
312 61t3
735 150
174 8118
a0 t27

735 1195
267 633
20 199

145 940
624 138
268 S52
sSSt 394
325 978
44 A74
?2 343
s3 344

119 885
167 1175
284 901
34 61t8
73 351?o 1tr2
22 0L6
38 523

264 880
56 432

5 978
16 596

70L 227
153 708
367 130
47 Lzt
4 352

338 072
62 097
5 057

30 189
206 584

113 896
192 432
100 111

4 777
8 093
6 S31

52 865
158 1t84
50 727
7 300

24 605
25 345

686
2 572

t76 642

6 583I 555

36 875
11 156
36 994

158 S35
368 030
127 7ß
75 775§7 42326 542
15 r32

115 751
417 554
225 056
406 962
225 67
40 157
14 250
85 413
67 020I 991

234 774
27 3ß
54 7ß
53 808
21 330
35 951
88 238
56 432
52 791
25 4ß3

44 634

20 775

112 330

I 829
83 201

17 8S8

13 603

59 374
35 018

62 532

34 378

65 999
14 61ß

980
477

6 141

s 224
2 015

43 563

47 782+
375 015+
42 853+
27 '752+

138 227+

62 532+

34 378+

t
t
a
!
a
a
I
I
t
a
t
a
t
I
I
t
I
t
t
I
a
a
a,
a
t
a
a
e
a
I
a

114 080
826 304
126 581
58 010

27S 158
729 066
750 097
371 700
209 574
694 335
808 1ß1
55 609

302 884
371 859
s55 285
277 034
780 911
88 239
89 569

209 750
305 2S7
342 722
575 602
94 701

167 685
203 64?
50 564
98 111

598 014
137 594
143 110
93 750

114 080+
826 304+
126 581+
58 010+

279 168+
729 066+
750 097+
371 700+
209 578+
6911 336+
608 481+
55 609+

302 684+
371 869+
555 285+
277 034+
780 911+
88 23Sl+
8ft 569+

209 760+
305 297+
382 722+
575 602+
94 701+

167 685+
203 647+
50 664+
98 111+

598 014+
137 594+
143 110+
93 750+

t
t
e
a
a
a
I
3
a
3
t
a
t,
a
a
a
a
t
a
a
a
!
I
a
a
a
a
I
t
t
3

11

11

DüAUGEEIEI

DAR.:RE6ENSBUR6

GEBIET BERLIN

DAR.:8.-ALTE SPREE
B..CHARLOTTENEUR6
B. +TASELAKEI«I{AL
B.-OEERtIAFEN NEUK.
B. -OSTHAFEN
B. -RUHLEBEI{ER ALTARII
B. -RIJI.tfiLSBURG
B. -SUEDHAFEN
8. -I'NTERTIAFEN IIEUK.
B. -{{ESITIAFEN

GEBIET BRAI\DEI\BURG IJIrlD
B IIU\EISEB. IGCKLEI\BURG-
VORPOIf,RN

DAR. : E I SEi*IUETTENSTADT
HüIENSAATEN
KOENIGS-I{JSTERHAUSEN
NIEOERLE|i,f
MERBERG
scil€07

KUESTET€EB. IfCKLEATURG-
VORPII,IGtr{

DAR.:AlLlqH
JAM{EN

INS6ESAI{T

178 012 178 012+ t

a

a

I

631 388

184 391
34 226I 238

218 496

1112 591

I 854

85 004

26 662
12 509

138 819

184 391+
34 226+II
85

ß
12 509+

138 819+

238+
554+

004+

ssä+

3Stg
643
643
477

141

61;
2ß
7n

61
14

5

4

65

ll

3I
39

682

600

337

-
608
785
435

65 999+
14 6ff1+

980+
477+

6 141+

s zzi+
2 015+

43 563+

I

a
a
a
a

I

;
a
t

- 39 267 515 39 267 515+- I 769 7115 5 846 5118 15 616 293 15 516 293+ a

FEBRUAR
19S1

JAAIUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

l9!,0 EIfFAAE VERSAI\ID ZUS&üEN

zu- (+) ga.
ABMHME (-)IM FEBRUAR

1991 GEGEN 1990 1990 1991

TOu\EN x TOWEN

-20-

7

1

1

1

1

a



GEGENSTAM DER MCHI{EISUAIG

VERKEHR II.T{ERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLÄI{D

DAVil: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

I{ECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAISSVERKEHR

DARIÄITER VERKEHR T'{IT SCHIFFEN
DER BIJNDESREPUBLIK OEUTSCHLÄIW

VERKEHR IIOIERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLAAID

3 ENII,.IICKLUIS DES GUETERVERKEHRS AUF BIIüIEIÜ{ASSERSTRASSEN

3. I ZUSAT.I.IENFASSENOE IJEBERSICHTEN

I'IEUE LAEI'I0ER UnD BERLIN-oST

GUETERVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUNGEN IN TüßIEN

.J,iI{JAR BIS FEBRUAR

733

773
107

284

x

284

616 404 616 4011+ t

38 611 38 611+ r

577

aJ-(+ )Ba.A8IAHG(-)
JATTJAR+EBRUAR
1991 080Eil 1990

577

T

VERS/ND=EMPFrtttlG

VERSAND+MPFAIS

VERSAttID=EMPFrrttlG

El'lPFAl.lG
VERSAAID

ZUSAI'T.IEN

GESAMTVERKEHR

VERSATID=EMPFAi{G
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3.4 GUETERT,,ISCHLAG II.I FEBRUAR 19SI l\.lACH T.IASSERSTRASSETSEEIETEN $ID AUSGEMEHLTEN HAEFEN
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3.4 GUETERUMSCHLAG II-t FEBRUAR 1991 MCH HASSERSTRASSEMEBIETEN UND AUSGEI.IAEHLTEN HAEFEN

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

MSSERSTRASSEIIGEB IET

HAFEN

zu- (+) Bzr.r.
ABMHI'E (-)

JANUAR. FEBRUAR
1991 6EGEN 1390

r

EI.I,IERICH
FRAÄIKFURT
GERNSHEIM
GUSTAVSBURG
HAMU
HEILBRON}I
I(ARLSRUHE
KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERD II!6EN
LAHNSTEIN
LEVERKUSEN

SPEYER
STUTTGART
I,IE IL
HESEL
I{ESSELIIS
ITIESBADEN
r.l0Rr.ts
i.IUERZBUR6

LUDI.IIGSHAFEN
I"IAINZ
I'tAtü{HE Iltl
NEUSS
NEUt.IIED
NUERNBERG
OFFENgACH
ORSOY
RHE INBER6-OSSENBE RG
SAARLOUI S-OILLIÄßEN
SCI[.IEINFURT

DüIATJGEBIEI

DAR.:REGENSBURG

GEBIET BERLiN

DAR.:8.-ALTE SPREE
B. -CHARLOTIENBURG
8. -I'ASELAKEKAML
B.-OBERHAFEN NEUK.
B. -OSTHAFEN
B.-RUHLEBENER ALTART.,I
B. -RUI.I,IELSBURG
B. -SUEDHAFEN
B.-UNTERHAFEN NEUK.
B. -{{€STHAFEN

GEBIET BRANDENBURG UND
B IIT{ETSEB. I.IECKLENBURG-
VORPOTIERN

DAR. : E I SENHUETIENSTAOT
HOHENSAÄTEN
KOENIGS-ru STERHAUSEN
NIEDERLEHME
ODERBER6
SCiIt{EDT

KUESTEIIGEB.
VORPI}I.4ERN

MECKLENBURG-

DAR.:ANLIqH
JARI'IEN

INSGESAI.IT

160 570 13 458 774 028 774 028+ r

I

55 911

23 622

312 230+

43 556+

392 4100 392 400+ a

I

a

505

145 010

39

003

486

lJb UU/

312 230

43 556
19 796

797 zfi
77 770
4 308

771

17 592

298 038145 010+

505+ 77

298

692+

038+

70313

258 319

19 934
13 7S6

183 532
71 7L0
4 308

19 796+
797 235+
17 710+
4 308+

777+

444 473

46 165
19 736

361 270
21 250
4 308

77t

484 413+

116 165+
19 796+

36t 270+
21 250+
4 308+

7?t+

a

I
a
a
!
a
a

I

a
a
t
a
t
I

t

?71

356 814 339 591 696 405 696 405+

334 334+ .

1 319 354 1 319 35{+ r

JANUAR BIS FEBRUARFEBRUAR
1S91FEBRUAR

1990 EI'IPFAI{G VERSAI{D ZUSAI-}'EN

zu- (+) Ba'l.
ABMHI{E (-)
IH FEBRUAR

1991 GEGEN 1S90 1990 1991

I TI}I{ENT0ilI,lEN

-27-



VERKEHR

IiN€RHALB
DES

LAÄDES

DER LAETS€R

WTEREIMNDER

6RENZ.

UEBERSCHRE ITE^DER

VERKEHR

GESAI,IWERKEHR

V=E E E E E

A ENTI{ICKLI.hIG DES GTETERVERIGFRS At.F BII{NEN}JASSERSTRASSEN IN DEUTSCI.tAND,
OES FRIJ€I{REN BI,.h,ID,ESGEBIETES SOWIE DER NEI.JEN LAENDER I.T,ID BERLIN-OST

1I.1 GUEIERVERKEHR DER LAENDER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUISEN IM FEBRUAR 1991

T(I$IEN

INSGE§AI{T

JAI{JAR

BIS FEBRUAR

19S1

DEUTSCHLAIIO

1 153 297 2 1161 680 2 1161 680 6 511 S82 2 634 074 1o 126 55S 6 249 051 24 553 721 15 761 3112

FRUEHERE S SL.6DESGEB IEI

5116 030
:l50 658
306 791
472 590
330 039
620 792
5011 006lz 813
982 280
664 724
386 753
1r{r 624
28 §'49

1611 6522ß 641

51ß 030
350 658
:,59 325
105 57§
329 539
s68 r05
50{ 006{ 066
978 700
655 765
386 753
L74 624
20 s59

122 :t65
21rE 060

:
147 ,1165

367 014
500

52 §7
I 747
3 580
8 SEg

7 SB0
42 247
26 581

2l01l 366
835 074
759 51t5
206 199
397 9S3
534 402o20 ,t2

I 367
503 008
740 3077ß q78
{7S 750

4 09{
11 a1a

?qt 6p

104 366
835 07{
397 391

397 993
534 002oro aae

503 oo;
740 307
745 q78
479 750

247 612

:
362 304,* ,T

r 367

:
4 09{7t 2L3

645 777

3

1
11

028 232
137 759
191 038
206 139
169 716
171 352
252 700

3 055
291 890
s84 841
624 542
53 0386 193
38 372
90 18_11

0?8 232
137 759
72 847
17 145

169 215
143 027
252 700

3 055
290 901
980 939
624 542
53 038
3 202

14 048
90 184

:
118 197
188 93{

500
28 325

989
3 902

2 Stl
24 32q

ß8 222

33S 789
298 294
272 900
185 859
1118 617
117 035
802 958

519
3§tl 582
011 3110
224 555
247 107

327s 539
76 138

339 789
298 29{
112 330

1118 617
117 035
802 958

391 S82
011 340
?2q 555
247 t07

76 138

1

24 981
16 107

134 786

85 764
619 263 5
339 1C2 1

116 299

1 955

772 3t9
1S8 625

12 302
1C 295

373 622

LZz 2i8
149 373
655 700
225 742

7 473

4

518 78e
62 837
10 101
17 145
74 427

126 92C
83 210
3 055

140 796
853 026
171 852

6 739
3 202

14 011€l
63 729

64 3{i
508 650
113 588

18 500

:
160 570
185 859

51S

:
327I 539

356 814

284 536
58 945
1 621
3 85S

24 9€t1
16 107

134 786

85 7611
619 253
:ßst 102
rE 299
2 762

111 094I 95:

772 319
168 625

4 L79
t2 302
10 295

373 622
519

722 218
111!1 973
665 700
225 742

327
4 282
1 {79

518 784
62 A37

117 026
165 977
74 927

155 245
8S 210
3 055

141 785
8s5 928 4
771 83?

6 733
3 431

24 155
59 729

3{2 558
113 6S12
200 509
L45 37?
66 507

106 740
400 632

205 023
352 777
445 2E7
21 365

5 134
56 1s3

224 972
15 977
72 391
:t5 303
69 808

n 704

6{ 3{l56 650
113 588

123
18 500

LA'{D

BAD€iH.{,JERTTE!,tsERG
BAYERT!
BERLIN
BRAAOEAEURG
EREI{EN
HAI.BURG
HESSEN
I.lEC KLEI\EURG-V ORP I}If RI{
NIED€RSACHSEN
NORORHE IIHIESTFALEN
RHEINLAIWFALZ
SAARIJATO
SACHSEN
SACHSEN-AIIIIIALT
SCHLESIIIG-HOLSIE iN
THUERIT{GEN 1)

ZUSAINGN

BADEIH{'JERTTEI{BERG
BAY€RN
BERLIN
BRAiIDEI§UR6
BREI,EN
HAlEURG
HESSEN
I.ECKLENBURG-VORPOtfi
NIEO€RSACHSEN
N0RDRHE Ir,l-{€ SIFALEN
RHEINLÄIrlD-PFALZ

Rrl

SAARUTID
SACHSEN
SACHSEN-A'ÜIALT
SCHLESXIG-TIOLSTE
THUERIISEI! I )

ZUSA'TGN

BERLIN
BRAÄDEI€URG
BREI{EN
HAISURG
HESSEN

7
1

z5
1

?32?4 912
15 S77
61 119

69 80;
?a 704

284 536
58 945
1 621

3A
113

EI

66
105
1100

558
692
2Lt
507
740
632

205 023
352 717
445 267
21 365

56 159

1 105 59!l 2 161 871 2 161 471 6 502 275 2 613 35SI I 769 745 5 88C 829 23 908 5{4 15 095 831

IGUE LAENDER UND BERLIN-OST

11
5b

1{9
1115

7
1

1

I
11

2
2

IN

otro

742
094

34 179

519

3274n?

I 307

-
106 925
t48 832

500
2A 325

989
3 902

229
10 107

29S 809

298
377

272
303

I.€CKLETIEURG.VORPOI'ERN
NIEDERSACHSEN
NORDRHEIIH€STFALEN
RHEINLATWFALZ

2
l45

29!l 809,07 5St8

It Ir{ ltr'o ITERI|GEN FIrg€I (Efif qfIEiEEFilEtrtß rII ltirrBitSCxIFFEN SrAn

,,:,,:
SAARIJAO
SACHSEN
SACHSEI\FAIÜIAL
SCHLESI,IIG-HOLSTE IN
THUERIISEN 1)

AJSTTGN

T

6G5 51120 7L5

-28-

1



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbencht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nurwichtrge Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich rm Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbezrehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbericht rst wesentlich trefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlrch lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Guterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten unterernander und der Grenzüberschrertende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewresen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erschernungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Rerchsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen dre
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewresen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbezrehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezrrken aufgeschlusselt.

lm J a h re s b e rr c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -ernrichtungen sowie über Bahnbetrrebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnrs und den be-
trreblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Viertel.iahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpf lichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht srnd entsprechende Nachweisungen für das
Berichtstahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehindert€n und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen das
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n ats be ri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Poswerkehr
mrt Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden,

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeterligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res be ric h t mit rd. 280 Serten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol-
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten.

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
rerhen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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